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Liturgischer Kalender
Samstag, 24. März

13.30 Eltern-Kind-
Nachmittag der
Erstkommunikanten

16.30 Probe FamGoChor

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle

Stiftjahrzeit für:
Alfons Aschwanden-Küttel
sowie Alfons, Mario, Peter
und Lysander Aschwanden
und Familien

Sonntag, 25. März
Palmsonntag
10.30 Familiengottes-
dienst mit FamGoChor,
anschliessend Fasten-
spaghetti-Essen

Einzug der
Fastenopfersäckli

Fastenopferkollekte
Mount Carmel

Stiftjahrzeit für:
Pfarrer Othmar Hugentobler

Donnerstag, 29. März
Hoher Donnerstag

19.30 Abendmahl mit
Mariannhiller Pater, Altdorf

Kollekte: Christen im Hl. Land

anschliessend stille
Anbetung in der Tauf Kapelle

Freitag, 30. März
Karfreitag

11.00 Andacht der
Karfreitagswanderer mit
Daniel Guillet in der Kapelle

15.30 Karfreitagsliturgie mit
Daniel Guillet und Heid i
Ineichen – Feier vom Leiden
und Sterben Christi

Kollekte: Christen im
Hl. Land

Samstag, 31. März
Karsamstag

20.30 Osternacht mit Pfr.
Freddy Nietlispach –
Feuerweihe vor der Kirche –
Lichtprozession und Oster-
jubel – Wasserweihe –
Erneuerung des Taufver-
sprechens – Eucharistiefeier

anschliessend Eiertütschen

Kollekte: Christen im Hl. Land

Sonntag, 1. April
Ostern

10.30 Festgottesdienst mit
Daniel Guillet und dem
Männerchor

Kollekte: Ministranten

Montag, 2. April
Ostermontag

09.00 Eucharistiefeier in der
Pfarrkirche Beckenried

Mittwoch, 4. April

9.00 Eucharistiefeier in der
St. Annakapelle, Volligen

Samstag, 7. April

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle

Sonntag, 8. April

10.30 Wortgottesfeier mit
Kommunion mit
Heid i Ineichen

Dreissigster für:
Alois Truttmann

Homepage: www.kirche-
seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
PF 48, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Mittwochmorgen und
Donnerstagnachmittag
geöffnet

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Redaktionschluss für

Nr. 8:

15.4. bis 29.4.18

4.4.18

Samstag, 14. April

19.30 Eucharistiefeier in der
Kapelle mit Daniel Guillet

Sonntag, 15. April
Erstkommunion in
Seelisberg

09.15 Besammlung beim
Schulhaus

09.25 Einzug in die Pfarrkirche

09.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet und Yolanda
Pedrero – Erstkommunion mit
musik. Begleitung: FamGo-
Chor
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Frauengemeinschaft Seelisberg

47 Frauen der Frauengemeinschaft Seelis-
berg trafen sich am vergangenen Montag 5.
März zur 112. Generalversammlung im Ho-
tel Bellevue in Seelisberg. Präsidentin Sonja
Truttmann führte durch die Generalver-
sammlung und begrüsste im Speziellen den
Frauenbund Uri vertreten durch Co-Präsi-
dentin Ruth Aschwanden und Annerös Rus-
si.

Dreizehn Frauen mussten sich entschuldigen

und auch Pfarrer Daniel Guillet war nicht anwe-

send, da er im Moment auf einer Reise in Süd-

afrika weilt. Nach einem sehr guten Essen und

angeregten Gesprächen zwischen den Frauen

folgte der eigentliche Programmteil.

Die diesjährige Versammlung war geprägt von

Verabschiedungen und Neuwahlen im Vorstand.

Nach acht jähriger Vorstandstätigkeit, davon

sechs Jahre als Präsidentin, gab Sonja Trutt-

mann ihren Austritt bekannt. Sonja war eine

sehr engagierte Präsidentin, d ie sich aktiv dafür

einsetzte, dass die FG, welche 2012 kurz vor

dem Aus stand, heute wieder so erfolgreich ist.

Für ihre lobenswerte Arbeit als Präsidentin be-

dankte sich Ruth Aschwanden vom FB Uri bei ihr.

Als ihre

Nachfolge-

rin wurde

Monika

Wipfli zur

Präsidentin

gewählt.

Ebenfalls

zurückge-

treten ist

Luzia Her-

ger, welche

zwölf Jahre

lang im Vorstand tätig war. Mit ihren sehr guten

Ideen und ihrer kreativen Art trug Luzia viel zur

Gestaltung diverser Anlässe der FG bei . Beide

Frauen wurden mit grossem Applaus und einem

Geschenk verabschiedet.

Neu wurden Beatrix Trutmann und Heid i

Aschwanden in den Vorstand gewählt. Auch die

beiden Rechnungsrevisorinnen Hildegard Riech-

steiner und Lore Palankon wurden verabschie-

det und gaben ihr Amt weiter.

Unter Traktandum Mutationen/Neuaufnahmen

durfte die FG auch dieses Jahr vier Neumit-glie-

der herzlich willkommen heissen. Schliesslich

würdigten wir unseren verstorbenen Frauen eine

kurze Gedenkminute. Auch im neuen Vereinsjahr

hat der Vorstand wieder für alle Mitglieder ein

interessantes und abwechslungsreiches Jah-

resprogramm zusammengestellt. Als gelunge-

ner Abschluss liess die Präsidentin viele Anlässe

des vergangenen Vereinsjahr nochmals Revue

passieren.

Abschliessend fand traditionell das beliebte

Morenkopfspiel statt, wobei man diverse

gluschtige Sachen gewinnen konnte. Der Vor-

stand freut sich auf viele interessante Begeg-

nungen und tolle Momente im neuen Vereinsjahr.

Heid i Aschwanden

Generalversammlung der Frauengemeinschaft Seelisberg
Gemeinsam auf dem Weg
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Chorausflug zu den SCHWIIZERGOOFEN
ins Volkshaus Zürich 17. 12. 2017
Engagement ist schön und Engagement
darf auch belohnt werden! Es ist mittler-
weile Tradition geworden den Chorkindern
einmal im Jahr mit einem Anlass ihr Wir-
ken im Chor zu verdanken.

Versammelten wir uns im 2016 zu einem Brat-

und Rätselrallyeabend im Tannwald, haben wir

im 2017 die Gelegenheit genutzt, unsere grossen

Vorbilder, d ie „Schwi izergoofe“, im Zuge eines

Konzertes im Volkshaus Zürich zu besuchen.

Nach einer lustigen Fahrt im grossen TSB Bus

mit Fahrer Guido Inderbitzin („Ein Hoooch auf

unseren Busfahrer“) wurden wir in der Rast-

stätte MyStop in Affoltern herzlichst von den

Mitarbeitern begrüsst und durften vor Ort im

Seminarraum unser Mittagessen in Form eines

selbst mitgebrachten Picknicks einnehmen.

Nebst der äusserst freundlichen Aufnahme und

der Bereitstellung der WC-Benutzungsjetons für

den gesamten Chor wurden wir zusätzlich von

Küchenchef Daniel Müller mit selbstgebackenen

Weihnachtsguezli für alle überrascht, d ie Freude

der Kiddies war gross!

Ein herzlichstes Dankeschön an der Stelle an die

Mitarbeiter, Herrn Müller und dem Operations

Manager Pantelis Stavropoulos, der uns im Vor-

hinein die Erlaubnis für unseren Mittagsstop er-

teilte, für die Gasttfreundschaft in ihrem

Betrieb.

Dank Guidos hervorragenden Orientierungssin-

nes erreichten wir sehr schnell das Volkshaus

Zürich wo wir ein erfrischendes, musikalisch

sehr vielfältiges Konzert mit den Schwi izer-

goofen erleben durften. Die Goofen zogen uns

schnell mit ihren bunten Liedern und einem lus-

tigen Rahmenprogramm voll und ganz in ihren

Bann!

Mithilfe des wunderbaren Engagements von

Schwi izergoofe Team Mitarbeiter Jonas Künzle,

der uns im Vorfeld schon mit der Besorgung der

Konzerttickets grosszügig half, schafften wir es

am Ende des Konzertes noch die Kids der

Schwi izergoofe aus ihrer wohlverdienten Pause

zurück auf die Bühne für ein gemeinsames Erin-

nerungsfoto zu bringen. Das Ergebnis kann sich

sehen lassen!

Glücklich und voller aufregender Erinnerungen

brachte uns Guido wieder sicher und schnell auf

den Seelisberg zurück, d ie Stimmen des wohl

berühmtesten Kinderchores der Schweiz klan-

gen uns noch lange in unseren Ohren nach!

Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern, d ie uns

ihre Kinder anvertrauten, myStop Raststätte

Affoltern, Jonas Künzle, Guido Inderbitzin, dem

Kirchenrat Seelisberg und Hans&Angela Schori ,

d ie uns mit einer grosszügigen Spende finanziell

unter die Arme griffen! Ihr alle habt in Form ei-

nes grossen Puzzleteils am Erfolg dieses Aus-

fluges Teil gehabt!

Und als letztes, wichtigstes Dankeschön am

Schluss:

DANKE an Euch Chorkinder für Euer tolles En-

gagement im Chor, wir freuen uns auf eine wun-

derbare weitere Zeit in Zukunft mit Euch JuKi`s!

Sarah Waser, Conny Huser

FamGoChor
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23. März

im Hotel Tell
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FamGoChor adé -
die JuKi`S starten frisch in
die Zukunft

Nach vier schönen, aktiven und spannen-
den Jahren mit den singenden Kindern von
Seelisberg ist es an der Zeit unser Projekt,
welches ursprünglich alleinig als musikali-
sches Rahmenprogramm für den Familien-
gottesdienst gegründet wurde, in ein neues,
namentlich der Arbeit des Chores entspre-
chendes Kleid zu hüllen.

Der Wirkungsbereich des Kinderchores wurde in

den letzten vier Jahren immer grösser, so durfte

er bereits einige Auftritte u.a. beim Pfingstkon-

zert der Musikgesellschaft Seelisberg, bei der

Dorffasnacht, beim Jubiläumsanlass Kinder-

trachtengruppe Seelisberg, bei einer Tauffeier

oder auch bei der Engelwegseröffnung im Tann-

wald bewältigen.

Unser Liederfundus, d ie Mappe, aus der wir

während unserer Proben schöpfen, hat mittler-

weile eine betrachtliche Seitenanzahl von 83 er-

reicht (das sind in etwa 100 Lieder, eine Pippi

Langstrumpf hat darin genauso Platz wie eine

Helene Fischer, ein Arnold Franz oder ein Gölä) ,

Tendenz unseres musikalischen Repertoires ste-

tig wachsend!

Dies und gerade der Besuch bei den Schwi izer-

goofen im Dezember 2017 gab uns die Motivati-

on, uns in einem neuen, zu uns passenden

fetzigen Namen zu präsentieren.

Nach einer längeren Zeit der Ideenfindung

(während der wahrlich sehr lustige und inter-

essante Bezeichnungen auftauchten) haben

sich die Chorkindern mehrheitlich auf den Na-

men „JuKi`S“ (Jugend Kinder Seelisberg) Chor

geeinigt und wir freuen uns, mit diesem neuen

Namen musikalisch weiter unsere Wege zu ge-

hen. (Gerne auch jederzeit mit neuen Mitglie-

dern, einfach unverbindlich zu den Proben

vorbeikommen, wir freuen uns auf jede neue, un-

terstützende Stimme! )

Wir möchten die Gelegenheit nutzen an der Stel-

le ein riesen Dankeschön an folgende Menschen

zu richten: Voran den Kindern (und auch unse-

rem Chormitglied Pfarrer Daniel, der es auch

immer wieder schafft, vorbeizukommen! ) von

Seelisberg herzlichst für ihr wunderbares Enga-

gement im Chor, es ist eine wahre Freude, mit

Euch jeden zweiten Samstag eine Stunde voll

mit Spiel und Musik zu erleben!

Den Eltern, d ie uns in den letzten vier Jahren ihr

Vertrauen geschenkt haben und es den Kiddies

immer wieder möglich machen, unsere Proben

regelmässig zu besuchen.

Dem Pfarreisekretariat und der Gemeinde für ei-

ne wunderbare Kooperation gerade wenn es um

die Vervielfältigung unserer Lieder und um die

Koordination unserer Probelokalitäten geht!

Dem kreativen Team der Familiengottesdienst-

vorbereitungstruppe für eine tolle Zusammen-

arbeit und viele, schöne Familienmessen in der

Kirche und im Wald.

Der „gemeinsam statt einsam“ Gruppe für die

stundenlange Arbeit an unseren tollen Schals

für unsere Auftritte. Und Schlussendlich den

zahlreichen musikalischen Helferleins, d ie uns

bei Auftritten und auch teils bei den Proben tat-

kräftig (mit Rat und Tat) unterstützen: Rolf Ir-

niger, Luca Näpflin , Priska Truttmann, Yvonne

Skalsky, MG Seelisberg, Monika Huser, Jolanda

Pedrero, Kurt Baumann

Wir freuen uns auf eine weitere tolle Zeit und

viele, d iverse musikalische Projekte in der Ge-

meinde!

Sarah Waser, Conny Huser

Falls Sie einen persönlichen Anlass mit den Ju-

KiS musikalisch untermalen möchten, zögern Sie

nicht, mit uns Kontakt aufzunehmen, wir würden

uns freuen!
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Besichtigung der Fischerei Schwybogen

für Kinder ab 6 Jahren

Mittwoch, 18. April 2018

Treffpunkt: 13.30 Uhr Tanzplatz

Fahrgemeinschaften, bitte Autokindersitze mitgeben!

Dauer: bis ca. 16.30 Uhr

Kosten: Fr. 5.-- (es werden Getränke und Snacks serviert)

Anmeldung: bis Samstag, 14. April 2018 an info@fg-seelisberg.ch oder
Tel 041 820 68 73 Greth Aschwanden

Wir freuen uns auf viele interessierte Kinder!

Frauengemeinschaft Seelisberg
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Regional

Serie «Freiwillige im Dienst der Pfarrei»: Oliver Rüedi, Firmbegleiter, Dallenwil

«Ich bin etwas spiritueller geworden»

Eine Anfrage der Gemeindeleiterin brachte 

Oliver Rüedi vor vier Jahren zur Aufgabe 

des Firmbegleiters in Dallenwil, für die er 

jährlich rund 100 Stunden und eine Ferien-

woche für die Firmreise aufwendet. 

Durch seine damalige Arbeit im Schulrat Dallen-
wil kam Oliver Rüedi näher an die kirchliche Ar-
beit. Er beantwortete nach seinem Rücktritt aus 
dem Schulrat die Anfrage von Ursi Uhl, Gemein-
deleiterin, bezüglich eines Engagements als Firm-
begleiter, positiv. Da werden im Firmteam unter 
der Leitung von Christa Stutzer die Firmabende 
vorbereitet und besprochen, wie das Thema um-
gesetzt wird. «Dann werden die Aufgaben ver-
teilt. Eigene Ideen sind willkommen und machen 
jeden Firmkurs wieder anders.»

Von Haus aus keine religiöse Familie
In Oliver Rüedis Familie fand Kirche an hohen Fei-
ertagen und an Beerdigungen statt. Als Kind hat 
er ministriert. Um seinen getauften Kindern ein 
christliches Vorbild zu sein, erachtet Oliver Rüedi 
ein kirchliches Engagement als geeignet. «Unser 
Ältester gehört nun auch zu den Minis und möch-
te, dass ich 
noch min-
destens acht 
Jahre Firm-
b e g l e i t u n g 
mache. Dann 
kann er bei 
mir in den 
Kurs kom-
men.»

Den auch im 
Sankt-Niko-
laus Verein, 

Stans, und in der JO-Fun Gruppe des Skiclubs 
Dallenwil Engagierten freut es, dass seine Frei-
willigenarbeit durch die Firmlinge, das Pfarrei-
team und seinen Arbeitgeber geschätzt wird. 
Und sein persönlicher Nutzen: «Ich setze mich 
vermehrt mit religiösen Fragen auseinander, 
lerne mich selber besser kennen und bin vor allem 
durch die Assisi-Aufenthalte spiritueller gewor-
den.»
Bisher gehen seine Freiwilligeneinsätze und seine 
Arbeit gut aneinander vorbei. Wegen der Firmrei-
se nach Assisi fehlt der Familie eine gemeinsame 
Ferienwoche. Mit dem Arbeitgeber hat er eine Lö-
sung gefunden: «Für eine zusätzliche Ferienwo-
che arbeite ich  pro Woche eine Stunde mehr.»
� Eugen Koller

Oliver Rüedi, Dallenwil
Der im Jahr 1968 geborene Oliver Rüedi ist 
verheiratet mit Carla Fantolini. Sie haben zwei 
Jungs (10 und 7 Jahre alt). Er arbeitet bei der 
Gemeinde Buochs als «stellvertretender Fi-
nanzer». Obwohl er sich als stiller Schaffer im 
Hintergrund bezeichnet, engagiert er sich poli-
tisch bei der CVP. Er besitzt eine riesige 
«Konservenmusik»-Sammlung, die er schon 
seit seiner Kindheit anlegt.

Oliver Rüedi (ganz links) mit Firmlingen auf dem Monte Subasio (bei Assisi)� Foto: Christian Amrhein
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� Regional

ZÄMECHO (R) - ein neues Singprojekt von 

ehemaligen Mitgliedern des Trachtenchors 

Stans - offen für alle, die gerne singen. 

Mit dem bisherigen Dirigenten des Trachtenchors 
ist ein neuer Projektchor gestartet. Den Rahmen 
dazu gibt der Verein «Bistro Interculturel».
Nebst Einheimischen,  die gerne singen, möchte 
das Projekt auch zugezogenen Menschen die 
Möglichkeit geben, die lokale Volkskultur kennen 
zu lernen und daran aktiv teilzuhaben. Dies ge-
schieht mehrheitlich über die gemeinsame Spra-
che von Musik und Rhythmus, sowie über die je-
weilige Volkstracht. 
Ziel ist es, ein gegenseitiges Verständnis der 
Volkskultur zu erlangen.
Gesungen wird lokales Lied- und Jodelgut, das 
Experimentieren mit fremden Klängen ist jedoch 
sehr willkommen. 
Das Angebot soll möglichst niederschwellig blei-
ben; es dürfen alle in diesem Laienchor mitsingen. 

Ein neues Projekt von «Bistro Interculturel»

«Heimatoffen und weltverbunden»

Eine Horizonterweiterung in alle Richtungen nach 
dem Motto: «Heimatoffen und weltverbunden!»
 
Der Chor probt jeweils dienstags um 19.30 Uhr im 
Singsaal Pestalozzi in Stans.
Alle sind herzlich eingeladen zum Mitsingen! 

mehr: Elena Kaiser, 076 582 82 75
www.bistro-interculturel.ch

Ein Dank an die Pfadileiterinnen und -leiter 

Die Pfadi Unterwalden dankt 

Die Pfadi Unterwalden lud zum 

Afterworkfondue anlässlich des 

Thinking Day ein und dankte so den 

rund 300 Leiterinnen und Leitern für 

ihr grosses Engagement in einer der 

Pfadiabteilungen. 

Pfadileiterinnen und -leiter geniessen  

auch  bei eisigen Temperaturen das 

Fondue und stossen mit heissem 

Glühwein auf «BiPi» an. � Bild: zVg
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Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Spezielle Angebote der Karwoche und zu Ostern

Seit Familienvater Mack Phillips vor 
vielen Jahren seine jüngste Tocher ver-
lor, ist er in Trauer und Schuldgefühlen 
versunken. Ihre letzte Spur fand man in 
einer Hütte im Wald — nicht weit von 
dem Campingplatz, auf dem die Fami-
lie damals Urlaub machte. Eines Tages 
kommt ein Brief mit der Post: Es ist 
eine Einladung in eben jene Hütte — 
und ihr Absender ist Gott.

Hoher Donnerstag, 
29. März 2018, 22.00 Uhr

in der Pfarrkirche St. Jakob, Ennetmoos

Chiläkino 

Eintritt frei, Türkollekte

„Erzählt eine einfühlsame, 
Mut machende Geschichte 
über Glauben und Kraft.“

Titelbild des Pfarreiblatts von Christine Murer-Schachenmann, Beckenried 
Es strahlt Geborgenheit und Wärme aber auch Bewegung und Lebendigkeit aus.
Sein Schwung erfülle uns und lasse uns alle neu auf(er)stehen!  � Silvia Brändle 

Bussfeier mit Ländlermusik
www.landjugend.ch/nw 
«Werde jetzt Teil des Wandels»
MI 28.03.2018, 19.30 Uhr 
Ridlikapelle Beckenried

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 
Karfreitag, 07.00 Uhr

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Offene Vesper
jeden Sonntag, 17.30 Uhr

Innehalten  
Musik und Meditation: Denise 
Kohler, Susanne Odermatt
DI 27.03.2018, 19.50 Uhr

Mitleben im Kloster
www.kloster-st-klara-stans.ch
Telefon 041 619 08 10 
Offene Zeiten für Frauen:
Stille, Gebet, Gespräch, 
Tischgemeinschaft, Begegnung 
29.03.2018 bis 07.04.2018
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� Regional

Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.vks-nw.ch
Gebet für den Frieden (SLS)
FR 06.04.2018, 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier
FR 06.04.2018, 19.30 Uhr

Trauerkreis
Treffpunkt für Trauernde. 
Austausch in der Gruppe
Infos: Christine Dübendorfer, 
dipl. Sterbe-/Trauerbegleiterin; 
079 769 79 21
MO 09.04.2018, 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr, ref. Kirche Stans

Eucharistische Anbetung 
am Herz-Jesu-Freitag nach 
dem 09.00 Uhr-Gottesdienst 
bis 17.00 Uhr
FR 06.04.2018 
Kirche Obbürgen

Projekt Voorigs
www.voorigs.ch 
Gemeinsames Znacht für alle -
gekocht aus unverkäuflichen 
Lebensmitteln
jeden Dienstag, 19.00 Uhr,
Chäslager Stans

Humor passt zum Glauben  
www.akturel.ch
«Zum Lachen in der Kirche. 
Warum Humor zum Glauben 
passt»
Anmeldung bis 03.04.2018
SA 14.04.2018
10.00 – 16.00 Uhr
Pfarreiheim Stans 

gloBall:  
gemeinsam in Bewegung
www.bistro-interculturel.ch 
SO 01.04.2018, 15.00 Uhr, 
Sportanlagen Kollegi Stans

Bistro Interculturel im 
Senkel
www.bistro-interculturel.ch
Platz für jeden Menschen, der 
Lust auf Austausch, Informati-
on, Deutschüben, Spielema-
chen, Teetrinken, ... hat.
jeden Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr, Jugendkul-
turhaus Senkel Stans 

Gesprächsgruppen: Ange
hörige von Demenzkranken
www.alz.ch 
Neue Kräfte schöpfen, aus der 
Isolation ausbrechen, erzählen 
und zuhören ‑ unentgeltlich.
Thema: Wenn ich nicht mehr 
erkannt werde
2 Gruppen: MI 28.03.2018
18.00 – 19.30 Uhr
19.30 – 21.00 Uhr
Chilezentrum Hergiswil

Ausflug Bäuerninnen­
verband NW
www.baeuerinnen-nw.ch
Betriebsführung bei der V-Zug, 
Zmittag und Zeit zum Genies-
sen auf dem Zugerberg
Anmeldung und Infos: 
041 620 38 89 / 041 610 08 52
DO 26.04.2018 

Judentum 
www.kath-nw.ch/KAN-Infos
Im Gespräch mit einer prakti-
zierenden Jüdin: was ist 
typisch jüdisch und was bloss 
unsere Aussensicht, koscher 
Essen - wie geht das wirklich, 
die Bibel im Judentum, das 
Lesen von Psalmen, die 
Bedeutung Israels und das 
Judentum. 
Anm. bis 10.04.2018:
fachstelle@kath-nw.ch
MI 25.04.2018
14.00 – 17.00 Uhr
Kurshaus ZIDD, Pfingstweid-
str. 16, Zürich

Sozialberatung 
Katholische Kirche NW
Sie steht Menschen in 
schwierigen Lebenssituatio-
nen beratend zur Seite. 
Wenden Sie sich für ein 
persönliches Gespräch an 
Fachstelle KAN
Mirjam Würsch, 
041 610 84 11 oder mirjam.
wuersch@kath-nw.ch
mehr: www.kath-nw.ch

Seelsorgetelefon 
041 610 48 48 
für alles, das nicht bis zum 
nächsten Arbeitstag warten 
kann: ein offenes Ohr und ein 
wohlwollendes Gespräch in 
schwierigen Situationen, 
Beratung und Hilfe, Dienst-
leistungen und Informatio-
nen - rund um die Uhr
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AZA 6377 Seelisberg
erscheint 14-täglich

Geniessen Sie mit ihrer Familie einen feinen Spaghetti-Zmittag!

Der Erlös geht zu Gunsten des Fastenopferprojektes "Kinder- und Jugendfarm Mount

Carmel" Südafrika!


